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2Die

Bndfbrudierei ftümpfß & f$ie. ttt ^iJertt
fid) jut fierfieHung »on

Di'iiekarbcitcii
in einfadjfler 61« elegantefier SCuSjlattung.

^ctkfttren — ^ecÇttungm — Briefköpfe — gtirkuCare — pemoranöums
Frachtbriefe — programme unb Sifitenfarten.

^HttbermdK
ber

ISttner 3tipe«-i®lil(^gcfellfi^iift.
9Wit ftart AvJtodjc« uttï> 2Jîuéfei büDeuöe» (£igettfd)afte».

SmecEmäfiigfte, Eonfiftente Sahrung, bei ober nach ©ebraud) ber fierilifiertcn üllpentnil^.
gfrßäCfCid? m 3>ofen à §tr. 1. 10 in ôen JlpoEßeken.

"papeterie keim ^ettglbckenfurm.
SSerEauf bon ßiefigen unb fremben ßalenbern (bebeutenber Sabatt an SBieberüerEäufer). SEafdjem«

ïalenber, ©djretbbücher aller Slrt, ÜtrdKttflefangbüdKr, ®ebet&üd)er rc. tc.
u rf) 1» i tt b er ci it r b c 11 e tt

toerben prompt unb btHigft ausgeführt.
6« empfiehlt fid) beftenë ^ttb. ,5djtïttt(tdjW, 33ud)6inber.

Burger & ^eimfidjer,
Bern, 16 Btarfenfcmsfïrctlje.

gager
in

JBeîoctyjekn
aller SßreMagen.

5Rar!en
erften Sange«,

mie Stbier,
SÖcmbcw,
(voémoê,

Sötujfuppu.f.io.
§peciafn>eriiliätfe für Betörepardritten

aller ©t)fteme.
Garantie für neue Pafdjinen unb Jleparaturat

1 gn|r, friiriftlith.
SRäOmaf<htnett, Scfneibmafcbittett.

kein Ittstuanberet
foHte überä Siteer jtefjen, ot)ne ftdj redjtseitig beim

eibfl, SJubioa itb crungô*«o tnntifTcntrtt in Bern
über fein Steifejiel erlunbtgt ju haben. — Sie genannte
StmtSftette ertetlt Sdjroeijerbürgern unentgeltlich Suä«

lunft unb Statfchläge.

OMt ^djtuiTg m frfmtett jptünjen!
SBetseidjttiê ber

aufjer Äurd gefotmneueu SJiiinjeu.
3n Safdjenfonnat à ÜO Eté.

2luf Sarton aufgesogen j. Slufhängen an bie SBanb à 60 Eté.

fudjbrutkerei ftümpfli & ®ie., fern.
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Die

Auchdruckerei Stiimpfli à Kie. in Aern
empfiehlt fich zur Herstellung von

in einfachster bis elegantester Ausstattung.
Jakturen — Wechnungen — Mriefköpfe — Mrkul'are — Memorandums

Frachtbriefe — Programme und Visitenkarten.

Kindermeht
der

Serner Alpen-MilchgeseUschaft.
Stalden-Emmenthal.

Mit stark Knochen und Mnskel bildenden Eigenschaften.
Zweckmäßigste, konsistente Nahrung, bei oder nach Gebrauch der sterilisierten Alpenmilch.

KrHältlicH in Dosen à Jr. 1. 10 in den Apotheken.

Uapeterie beim Isitglöcksnturm.
Verkauf von hiesigen und fremden Kalendern (bedeutender Rabatt an Wiederverkäufer). Taschen-

kokender, Schreibbücher aller Art, Kirchengesangbücher, Gebetbücher lt. u.
Buchbindereiarbeiten

werden prompt und billigst ausgeführt.
Es empfiehlt sich bestens Hlttd. Schumacher, Buchbinder.

Aurger à Keimlicher,
Mern, 16 Waifenhausstraße.

Großes Kager
in

Velocipede»
aller Preislagen.

Marken
ersten Ranges,

wie Adler,
Wanderer,
Cosmos,

Dürrkoppu.s.w.
Specialwerkstätte für Weloreparaturen

aller Systeme.

Garantie für neue Maschinen und Mparaturen
1 Jahr, schriftlich.

Nähmaschinen, Schreibmaschine«.

Kein Auswanderer
sollte übers Meer ziehen, ohne sich rechtzeitig beim

eidg. Answanderungs-Kommissariat in Lern
über sein Reiseziel erkundigt zu haben. — Die genannte
Amtsstelle erteilt Schweizerbürgern unentgeltlich Bus-
kunft und Ratschläge.

Gebt Achtung vor fremden Münzen!
Verzeichnis der

außer Kurs gekommenen Münzen.
In Taschenformat à M Cts.

Auf Karton ausgezogen z. Aufhängen an die Wand à 60 Ets.

Suchdruckerei Stämpfli k Cie., Sern.
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9ÎUÏ twdj 5* 60
f often unfere gtxietcfjörigen Â0ttïcvt-Iîug=

tormonifaê mit 10 Saften, 2 Sîegifietn,
Söffen, heften Stimmen, unjèrbrecb*

Itcben Saftenfebern unb allem übrigen
gubebör, bie biStjer bei unS, unb bei
anbern beute nod) 6 unb 7 jr. toften,

inbem mir nodj ïefonberS barauf aufmerïfam madjen, baf
foldje nt<f)t mit minbertoertigem fflabiaturberbeif, fonbern
mit offener mit îlidelftab umlegter fitaoiatur oerfeben finb,
baber garantiert (târfflen Son hoben. 3=(börige3nftrumente
Joften nur noch 7*/« 5t., 4=djärige 9'/a jr., 6=tf)örige
15 jr., 2=rei|ige mit 19 Saften, 4 Söffen blofj noch 12 $r.

,5ocbe(egante, folibe, hochfein polierte
«ccorb=8it|em, grobe fpradjtepemplare
mit 6 fflanualen, 25 Saiten, 52 cm. lang,
in unübertroffener berrlicber $auSmufit

loften nur noch ®r. 8.75,9=manualige, 32Saiten, ffr. 14.25,
12=manualige 19 ffr. Sie anberroeitig angebotenen, biel
Heineren unb blob rob lädierten gitbern oon 8 Bis 8'/a gr.
liefern auf Serlangen ebenfalls, bodj raten nict)t baju. 9lacb
ben gratis beigelegten neueften Spulen tarnt jeher innerhalb
1 Stunbe bie fünften Sieber, Gljoräle unb Sönje fpielen.
®orontie für jebeS Snftrument, llmtanfd) geftattet, baber
lein Oiififo. gauptfatalog gratis u. franto. Serfanb gegen
SRndjnaljme, ffSorto l'/a gr. Sßer reell u. billig taufen mill,
befteHe nur bei

«Äetfelb & foroj»., fiarmomtafabrif,
Dteuenrabe 94, SBcflfalen.

Soeben erfdjien bie feäjjebnte ßtoflagc btB
ttUBeïonnien

ferner ÄntpitdjeS
bon ß. fRih geb. 25iif.

fßreiS lartoniert gr. 4. —, elegant gebunden,
ju geftgefdjenten, gr. 5. 50.

2>aê befie unb berfireitetfle ßod|6uih für bit
bütgerli^e Äiidje.

3u begeben bureb ben Verleger <#. 3. Styl
in lüerrt, fotoie burd} alle Sucbhanblungen.

»erlange« ©te überall:
SSaiferä Sörenpapetertc à 10 Œt. (5Sg. liniierteS !pojlp. mit Eoup.)

VcftalDjupapet. à 10 (5
XeUpapetrrie à 25 (10. engt.,
Subcnbrrppapetcrie » gjr. 1. 50 per Stiii. Snpali:

50 Sojen Spofipapier (2 gformate), 50 GouPertS (2 fjorm.),
Siegettad, SleifHft, gfeberbalter, $inte, (febetn, iRaPier-
jummi, SiBfippapier.

3n alien belfern §anblungen |u paben; too nidjt borrätig, liefere

üBieberoerfänfer hoben IRabatt.
f?e|le geppqitelle für ïiaRkartm n. (Bratulatioiistiartra.

p. papjßtjcru,

JBotn.

pr ffiatftttitc §ait§fraueit.
§auêfrauen, toeldje barauf feljen, eine blenbenb loei^e SBäfdje ju erhalten, ift am befien

Brillant-Seife
ju empfehlen, ©iefelbe enthält retneê Olibenöl; ift baburdh äufjerft milb, unb ba fie abfolut leine

fcfyäbltdfjen SJefianbteile enthält, fo ift e§ leicht begreiflich, bafj aucf) bie feinfte Sßäfdje buret) ben

©ebrauch biefer Seife fetjr gefront toirb.

Sebe berftänbige fpauêfrau loirb einfetjen, bafj fie meffr fpart Beim Sßafdjen mit einer guten

Seife, als mit einer geringen unb billigen Seifenforte, tneldjc nadj furjer Seit bie SBäfdje brühig
madjt unb gänjlid) ruiniert.

gür falteê unb marmeâ Sßaffer ju gebrauchen.

SSriHantfeife ift in allen Beffern Spejereiljanblungen ju haben. (H 2066 Q)
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Nur noch Fr. 5. SO
kosten unsere zweichörigen Konzert-Zug-
Harmonikas mit 10 Tasten, 2Registern,
2 Bässen, besten Stimmen, unzèrbrech-
lichen Tastensedern und allem übrigen
Zubebör, die bisher bei uns, und bei
andern heute noch 8 und 7 Fr- kosten,

indem wir noch besonders darauf aufmerksam machen, daß
solche nicht mit minderwertigem Klaviatnrverdeck, sondern
mit offener mit Nickelstab umlegter Klaviatur versehen sind,
daher garantiert stärksten Ton haben. 3-chörige Instrumente
kosten nur noch ?V- Fr., 4-chörige 9'/- Fr-, 6-chörige
IS Fr., 2-reihige mit 19 Tasten, 4 Bässen bloß noch 12 Fr.

Hochelegante, solive, hochsein polierte
große Prachtexemplare

mit 6 Manualen, 2S Saiten, 52 vm. lang,
in unübertroffener herrlicher Hausmusik

kosten nur noch Fr. 8.7S, 9-manualige, WSaiten, Fr. 14.25,
12-manualige 19 Fr. Die anderweitig angebotenen, viel
kleineren und bloß roh lackierten Zithern von 3 bis 8>/s Fr.
liefern auf Verlangen ebenfalls, doch raten nicht dazu. Nach
den gratis beigelegten neuesten Schulen kann jeder innerhalb
1 Stunde die schönsten Lieder, Choräle und Tänze spielen.
Garantie für jedes Instrument, Umtausch gestattet, daher
kein Risiko. Hauptkatalog gratis u. franko. Versand gegen
Nachnahme, Porto IV« Fr. Wer reell u. billig kaufen will,
bestelle nur bei

Ksrfeld âl Komp., Harmonikafabrik,
Neuenrade 94, Westfalen.

Soeben erschien die sechzehnte Auflage de»
allbekannten

Berner Kochbuches
von L. Ritz geb. Dick.

Preis kartoniert Fr. 4.—, elegant gebunden,
zu Festgeschenken, Fr. S. S0.

Das beste und verbrcitetste Kochbuch für die
bürgerliche Küche.

Zu beziehen durch den Verleger K. Z. Wyß
in Hern, sowie durch alle Buchhandlungen.

Verlangen Sie überall:
Kaisers Birenpapeteric à 10 Ct. <SBg. liniiertes Postp.mitCouv.)

Pestai»,zipapet. à 10 <S

Tellpapeterie à 2S, <10, engl.,
Bubenbergpapeteri« à Fr. 1. SV per Stück. Inhalt:

so Bogen Postpapier <2 Formate), so Couverts <2 Form.),
Siegellack, Bleistift, Federhalter, Tinte, Federn, Radier-
gummi, Löschpapier.

In allen bessern Handlungen zu haben : wo nicht vorrätig, liefere
rch direkt.

Menerverkäufer hohen Rabatt.
geste gMMiiklle für Postkarten ll-Gratniationskarten.

M. Kaiser, Mpeterie,
Bern.

Für sparsame Hausfrauen.
Hausfrauen, welche daraus sehen, eine blendend weiße Wäsche zu erhalten, ist am besten

RillZlilZeike
zu empfehlen. Dieselbe enthält reines Olivenöl; ist dadurch äußerst mild, und da sie absolut keine

schädlichen Bestandteile enthält, so ist es leicht begreiflich, daß auch die feinste Wäsche durch den

Gebrauch dieser Seife sehr geschont wird.

Jede verständige Hausfrau wird einsehen, daß sie mehr spart beim Waschen mit einer guten

Seife, als mit einer geringen und billigen Seifensorte, welche nach kurzer Zeit die Wäsche brüchig

macht und gänzlich ruiniert.

Für kaltes und warmes Waster zu gebrauchen.

Brillantseife ist in allen bestem Spezereihandlungen zu haben. ss 2066 <z)
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UHREN
GOLD^pSlLBEjt

Alliances
18 K. Gold

Gravierung
gratis.

ÖR0S5ES LACTEE

BIJOUTERIE
ALLIANCES

NUB 18K.OOV«

Bärenplatz 2 Bärenplatz

VERSANDT-HAUS
FÜR

REGÜ LATEURE
2 Alliances

18 K. Gold

Gravierung
gratis.

Liefere zu ÎPV. 50 gegen bar einen schönen BefirwZafeur mit dem beliebten Adler-Aufsatz, wie
obiges Cliché zeigt, in hochfeinen Nussbaumgehäusen, 85—90 cm. lang. I. Qualität Uhrwerk, 14 Tage gehend,
mit Stunden- und Halbstundenschlag.

Dieselben Kegulateure liefere auch auf Abzahlung zu fV. 35 bei einer Anzahlung von Fr. 5 und
10 monatlichen Abzahlungen von Fr. 8.

Im Kanton Bern liefere ich alle Regulateure persönlich ins Haus und hänge dieselben selbst auf. — In
die anderen Kantone werden dieselben franko per Post gesandt.

Alle Regulateure sind repassiert, genau reguliert und mit einem SyäArigen CrarantiescÄeln versehen.

Der Käufer von 2 Regulatenren erhält eine hochfeine Nickelkette gratis.

Es empfiehlt sich Heinrich Yollmar,
Uhrenmacher — BERN — Bärenplatz 2.

Mergers ^Teerretfigfmtp.
3ubereitet »cm ©ebrüber Serger in Sangnau (Sern). 25jäferlger ©rfotg. ärjtKcfe empfohlen unb angeroanbt.

SorjügticfeeS, aitberoäferteS §eit unb Sinberungëmtttel gegen ©tufifatarrh, bartnfttfigcn Ruften, Reifer»
feit UUb ©timmioflflfcit. ©rtjältlicQ in allen Sipotlicten unb beffern Sroguerien ber Scferoetj jum greife »on
gr. 2. 50 p. gl. SBenn fein Sepot in ber 9iäfee, to roenbe man fid) gefl. bireït an bie alleinigen gabrifanten
öebrftbcr ©erge» in Sangntttt (Sern). Sergers üJleerrettigfirup ift tein ©efeeimmittel, (ortbern ein feit Saferen
erprobtes unb beliebtes JpauSmiitet, jubereitet aus beu feetifamen Säften ber Süleerrettigrourjet unb eefetem Stenen»
feonig. 3Jian feilte fiefe »or minbermertigen Sßadfeafemungen unb »erlange ausbrüditefe ScrgerS SDleerrettigfirup.
3ebe (Stilette foH mit bem SilamenSjuge ber gabrilanien »erfefeen fein. (H 1082 Y)

g>d?tt?et3ertfcße tri "perrt.
SGBir neunten ©elber an:

gegen Obligationen (Änffafdicine) »etjinSlicfe à 4°/»
auf SbarQcftc „ „ 3»/t »/«—3 V»
in ftonto=$otrcnt „ „ 3V»°/o

unb gnoäferen ®ftt(ei()cn gegen <3$Utt>f<Jieine, 28ed)fcl unb auf Jtrebile mit SBürgfcfeaft ober gauftpfemb, foroi«
Darleihen auf ©runbbfnnb.

SBir befotgen auefe ben Oiêfonto unb gnfaffo »on 2öed)feltt unb Goitboud, bie ©ufbetuabtuug »on
©etrtfdjriftcn unb 3Se?tfa<f>en, ben ©n« unb ©erlauf »on SBertfdjrifteu, ©ertnietnng »on StefothS
unter eigenem SBerfcfeiufi beS SWieterS unb empfefelen uns, rafd^e unb günftige Sebienung jufkfeemb.

Scfeuictj. Üolksiiank fit ßrrn.
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g0l.v^8IlM

^Iliavoss
IS kola

SravisrruvA
a-°atà

cmv^îes l^mIî

siâicnic

MMàà
kàrenplst^ 2 Lànplà
VLKSlilVVI-tt/ivS

k? ^ Q s_I ^ k? ^
^lllànevs

18 X. kolâ
Sravisrnns

Dieiere M D>. SV Zezen dar einen sebönen Lestât««»- mit àew belisbten ^àier-àk»at!î, vis
obiges (lllebs ^eigt, in boebkeinsn àsâbaumgebâuseu, 35—SO ein. lang. I. Qualität Dbrverk, 14 Daxe gebsuà,
wit 8tllnàsn» nnä iialkstunàeusebla?.

Dieselben Itegnlntenro iiskers aueb auf ^bàinng ^n D>. SS bei einer à?àlnng von Dr. S unà
10 inonâtiieben ^b^nbinngen von Dr. 3,

lin Lnnton Lern liefere iob nils Régulateurs persönlieb ins Daus nnà bäugs àiesslben selbst auk. — In
à auàsieu Lantons veràen àleselben franko per Dost gesanàt.

lklle Régulateurs sinà repassiert, genau reguliert nnà wit einein vsrseben.

ver Ranker von 2 Regnlatenren erb-ilt vine koobkelne Liokelkvtte gratis.
Rs empLsblt sieb 1D4t-irvvi<!ll V<>11ivv:ìl>

Hiireiiinaeilki -> SLkîdl — LärsnplÄt? 2.

Mergers Meerrettigsirup.
Zubereitet von Gebrüder Berger in Langnau (Bern). LSjähriger Erfolg. Ärztlich empfohlen und angewandt.

Vorzügliches, altbewährtes Heil- und Linderungsmittel gegen Brustkatarrh, hartnäckigen Husten, Heiser-
keit und Stimmlosigkeit» Erhältlich in allen Apotheken und bessern Droguerien der Schweiz zum Preise von
Fr. 2. 50 p. FI. Wenn kein Depot in der Nähe, so wende man sich gefl. direkt an die alleinigen Fabrikanten
Gebrüder Berger in Langnau (Bern). Bergers Meerrettigsirup ist kein Geheimmittel, sondern ein seit Jahren
erprobtes und beliebtes Hausmittel, zubereitet aus den heilsamen Säften der Meerrettigwurzcl und echtem Bienen-
Honig. Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen und verlange ausdrücklich Bergers Meerrettigsirup.
Jede Etikette soll mit dem Namenszuge der Fabrikanten versehen sein. (R 1082 V)

Schweizerische Mol'ksôcmk in Wern.
Wir nehmen Gelder an:

gegen Obligationen (Kassascheine) verzinslich à 4°/«
auf Sparhefte „ 3-/« °/°—3 °/°
in Konto-Korrent „ „ 3V-«/»

und gewähren Darleihen gegen Schuldscheine, Wechsel und aus Kredite mit Bürgschaft oder Faustpfand, sowie
Darleihen auf Grnndpfand.

Wir besorgen auch den Diskonto und Inkasso von Wechsel« und Coupons, die Aufbewahrung von
Wertfchrtften und Wertsache«, den An« und Verkauf von Wertschriften, Vermietung von Tresors
unter eigenem Verschluß des Mieters und empfehlen uns, rasche und günstige Bedienung zusichernd.

Schwch. volkànk in Lern.
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PMitent fflrbaiüe ber I. kantonniPgrntfipm gttimlirie- & aBrmtrPtttUsltrttung tit aputt 1899.

ganifäfsgefljäft llfd^cmg & ^mann,
<J<roiMjjt|iett, sßertt,

3ïïagajtn Kegfergafle 16 ©let^marft, Dlâ^e beâ fDlimfterë),
audj (Eingang ÏCramgafJe 53. ittl

§fö6fiaalioit ftttttftficfjer fölicöcr, ^Icläfüg«, Apparat« igggl'fë^'lH
fflr oerftiirjte fritte, eittîelue finger.

air6eit§ap|iaratc für SanbarBeiter für am^utiectc fpänbe uttb 8lrme,
ortpopfiMfdje SIpparate aller Slrt,

©erabcpalter unb ©tüpforfette fiir ïrmmtte unb auêgefto^enc SRiicfen. Stötten.
Riipt paffenbe Apparate werben prompt geänbert. Reparaturen fepnett unb billig, ©ut paffenbe, folibe SXrbeit

garantiert. Sittige greife.

$roße ÄusamOCin Krucßöanbern, mit unb oljneGebern, fcfjon für Säuglinge,
bie fcpwierigften Srücpe werben jurüdgepalten.

35cpot bei $crtn Söoij, ©ptifer, S^rnt, obere $auptgaffc 90.
"§!laße£ß*rwcl?f>cm£>er, "gforfaCCßän&er.

Irrigatoren unb Spriptn aller Slrt, fämtlidie anfaproljre bajn, Sipläudjc, ftoipeter, GiSblafen, Urinbepäiter
für SDlänner unb grauen, für Sag unb Rad&t, elafltftbe Strümpfe unb Stuben gegen flrampfabern, SeiBBinben,
CerBanbftoffe, ttßattc, Stuben, ßuftfiffen für burdjgelegene ftranle, ©ummifloff für Setteinlagen, 3npalation3=
opparate, SDtntterringe, Scpröpfpärali, ©djröpffcpnäpper, ttRüifipnmpcn, SWilcpfterilijateure naep 5ßrof. ©opptet, Siebet«
nnb Sabtpermoracter, tarifer ©ummitoaren in nur ifSrimaroare. ©ummifapfeln an flrüdlen nnb Stätte, fie oerpinbern
baë Ausgleiten bei ©latteiS, ©ummibanb für Datenträger nnb dinfape für fieiBBinben nnb Sorfette, oon 2—20 cm.
Srette, flteifelufttiffen, runbe Sabetoannen bon ©nmmt, jum Sufammenlegen, in einer ©afepe oerpadt, fepr praïtifep
auf Reifen ober gerien mitjunepmen. gür fialtwafferwafdjungen fepr ju empfeplen. Settwärmefiafipett in ©nmmi
(fattartig). SKuSrüftung bon flranlcnntoBilienmagajinen.

»iepflpftierfpripen unb flatBertauger. gür fiäfereien: fflnmmiringe für MnlenfüBcIberf^Iup.

®urfj- uitti gaMeinfabrik
Doit

Eduard Rollé in Bern
Saffertoeriftrafie 91r. 5.

©egrünbet 1859. Snfotge neuerer ©inrieptungen fepr
IeiftungSfäpig unb iängft beïannt für fotibe unb gewiffen«
pafte RrPeit. ©mpfieplt fitp für auftrage im Sopn, mie
für ÇanbelStoare. ©ut affortiertes Sager in ©amen,
Dalbtein, ©uttuep unb RoubeautéS ju bittigften greifen,
©ireïter SSerïept mit ber Sabril, opne Vermittlung oon
ablagen. SWufter ju ©ienften. gufenbungen unter 10 kg.
am bittigften »er Soft franïo gegen franïo.

Biskuits „Rytz", Zwie"baols..
©a§ befte Sorratdgebäd für febe §auäfrau in ber ©tabt unb auf bent Sanbe. ©ë toerben jur gabriïation nur

reine Raturbutter, Sottmilcp unb ©ier oerwenbet. ©aä ©ebäd bleibt garantiert paltbar opne ben gertngften ©efepmad«

Siertuft. Offen erpältiiep in atten ©elifateffen« unb ©pejereipanbiungen, ffläetereien tc.
Srobe« unb Rîufterfenbungen bireît oon ber gaBriï wie folgt :

Sine 23iid)fe Biâïuitâ ïompïett 1 $iïo, cirïa 10 oerfdjtebene ©orten entïjaltenb, franïo gegen Sftadjnaljme gr. 3. —.

„ „ X^eesgraiebatf mit 23üdj)fe (gum £f)ee ober Kaffee), 105—115 fdjöne ©tiitf, „ „ w », 3. —.

„ „ Äinber=Sraiebad m. S. (fpec. baS befte RaprungSmittel für Äinber), 105—115 ©t., franïo gegen Racpn. gr. 3.

3. iß, 'JiOtj, SiâïuitSfabriï in SrtUpen (fit. Sern).

——— ©rijfjte mafepinett eingerichtete gtriePadmanufaïtur ber ©eptoeij. ——
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îjsjrsisjsrsjs/sjsjsisjsjsjnsist
§. girier, JSern

^upfsngaffe 2.

§peôifion rtac§ a(Ten Rändern
Offizielles Camionnage

©roâ Äol)lcttl)anbIuug detail
gagrrljaus mit güjienenuerbittbuttg

ÎÏÏo'beltransport
^rartsportnerflcßcrung Q

^fltntur öts gtflririrentfrijeir filopö fn greratn

iBiBiiHiBiHiaiaiBiBrarBiBiaiBiatci

Goldene Medaille der I. kantonatbernischrn Industrie- à GeWerbeausstellung in Thun 18S9.

Sanitätsgeschäft Hschanz ck LeHmann,
àndagisteu, Bern,

Magazin Zkeßlergasse lk (Fleischmarkt, Nähe des Münsters),
auch Eingang Rramgasse 53. WW^4-

Fabrikation künstlicher Klieder, Stelzfüße. Apparate
für verkürzte Deine, einzelne Finger.

Arbeitsapparate für Landarbeiter für amputierte Hände und Arme,
orthopädische Apparate aller Art,

Geradehalte! und Stützkorsette für krumme und ausgestoßene Rücken. Krücken.
Nicht passende Apparate werden prompt geändert. Reparaturen schnell und billig. Gut passende, solide Arbeit

garantiert. Billige Preise.

Hroße àwahtm Bruchbändern, mit und ohne Federn, schon für Säuglinge,
die schwierigsten Brüche werden zurückgehalten.

Depot bei Herrn Volz, Optiker, Thun, obere Hanptgassc 90.
WaöelörucHbänder, °Zrorfnlllbänder.

Irrigatoren und Spritze« aller Art, sämtliche Ansatzrohre dazu, Schläuche, Katheter, Eisblasen, Urinbehält»
für Männer und Frauen, für Tag und Nacht, elastische Strümpfe uud Binden gegen Krampsadern, Leibbinden,
Verbandstoffe, Watte, Binden, Luftkissen für durchgelegene Kranke, Gummistoff für Bettcinlageu, Inhalations-
apparate, Mntterringe, Schröpfhörnli, Schräpfschuäpper, Milchpumpen, Milchsterilifateure nach Prof. Soxhlet, Fieber-
und Badthermometer, Pariser Änmmiwaren in nur Primaware. Gummikapseln an Krücken und Stöcke, sie verhindern
das Ausgleiten bei Glatteis, Gummiband für Hosenträger und Einsätze für Leibbinde» und Korfette, von 2—M om.
Breite, Reiselnftkiffen, runde Badewaunen von Gummi, zum Zusammenlegen, in einer Tasche verpackt, sehr praktisch
auf Reisen oder Ferien mitzunehmen. Für Kaltwasserwaschungen sehr zu empfehlen. Bettwärmestasche» iu Gummi
(sackartig). Ausrüstung von Krankcnmolilicnmagaztuen.

Biehklhstierspritzen und Kalberfauger. Für Käsereim - Gummiringe für Anleukübclverschluß.

Tuch- und HaMeinfabrik
von

Rolls in Lern
Wasserwerkstraße Nr. 5.

Gegründet 1859. Infolge neuerer Einrichtungen sehr

leistungsfähig und längst bekannt für solide und gewissen-
hafte Arbeit. Empfiehlt sich für Aufträge im Lohn, wie
für Handelsware. Gut assortiertes Lager in Garnen,
Halblein, Guttuch und Nouveautés zu billigsten Preisen.
Direkter Verkehr mit der Fabrik, ohne Vermittlung von
Ablagen. Muster zu Diensten. Zusendungen unter 10 kg.
am billigsten per Post franko gegen franko.

Das beste Vorratsgebäck für jede Hausfrau in der Stadt und auf dem Lande. Es werden zur Fabrikation nur
reine Naturbutter, Vollmilch und Eier verwendet. Das Gebäck bleibt garantiert haltbar ohne den geringsten Geschmack-

Verlust. Offen erhältlich in allen Delikatessen- und Spezereihandlungen, Bäckereien w.
Probe- und Mustersendungen direkt von der Fabrik wie folgt: „Tine Büchse Biskuits komplett 1 Kilo, cirka 10 verschiedene Sorten enthaltend, franko gegen Nachnahme Fr. 3. —.

„ „ Thee-Zwieback mit Büchse (zum Thee oder Kaffee), 105—115 schöne Stück, „ " » " ^ ^
„ „ Kinder-Zwieback m. B. (spec, das beste Nahrungsmittel für Kinder), 105—115 St., franko gegen Nachn. Fr. 3.

I. P. Rytz, Biskuitsfabrik in Laupen (Kt. Bern).

——» Größte maschinell eingerichtete Zwiebackmanufaktur der Schweiz. —
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I. Kirter, Aern
Vurkengasse S.

Spedition nach allen Ländern
Offizielles Camionnage

Gros Kohlenhandlung Detail
----- Sagertzaus mit Schienrnverbindung

Möbeltransport
Transportversicherung 1

Agentur des Norddeutschen Uoyd in Dremen



£par- & iWljkafjV in ffcrit.
gegründet 1857.

g>efc$äft£&reis.
1. annähme herjinSUcher ©elber:

a) auf ©parhefte;
b) gegen Kaffafdjeine;

J c) in ftontolorrent.
2. ©etoäbrung öott Krebiten \ gegen Sürgfdjaft ober Hinterlage bon 3Bert=
3- « „ ®arle6n auf längere 3«* I fTriften.
4. „ „ 5DarIe$n auf ©Tunbbfanb.
5. ©tëlonto & Snlaffo bon SBedjfeln & ßouponS.
6. abgäbe bon gemaltem ^Bafoier ober Tratten auf bie fiauptyläfce bon ©uropa & SRorbamerilo.
7. ©elbtoedjfel.
8. an« & SBerfauf bon SBertfthriften.
9. Vermittlung bon anleiten.

10. aufbetoahrung bon offenen ober berfchtoffenen 2Btrtpa:pteren.
SBit laufen flets Obligationen ober Kaffafcheine bon Kantonen, ©emeinben, ©ifettbahnge=

feUfchaften & Sanlen, fotoie Hbbotbelartitel, lönnen bagegen bern anlagen fuchenben fßublilum
ju feber 3ett Offerten in 2ßertfthriften machen.

Schuler's Goldseife
und

Schuler's Salmiak-Terpentin-Waschpulver
machen die "Wäsche am schönsten!

Depots an allen Orten ; man achte auf den Namen. H 4190 J

g)tgrûnbtt 1868. 50,000 gefet. gfr. 12. 50 per 3fll)r.

Amerik. Schweizer Zeitung.
(EEnjigcs nnb offtjitllts Organ Oer Sdjtneijrt in ttoröamtrika.

Serbreitet in allen Staaten unb Territorien ter Union, Jtanaba unb SSritifd) Jtolnmbia.
Bringt ausführte ïtaihriibten aus aïen ©dftoetjerireifen unb Sihtoeljerlotonten ; Beriete Uber tontmerjleUe unb

tantotDirtfd^aftlid^e Serhaitniffe, nebft ïteirotogen bort »erfiotbenet SanbSIeute tc.

Suoerläffiger SBegroeifer für 2ln«n>anberer unb SlugtoanberungHuftige.
Sur amtliche unb Srioat-SeCanntmacbungen, toelehe für bie in SRorbamerfPa œobnenben Sdtn>ci)et

beftimmt finb, ift bie Amerikanische Schweizer Zeitung bat einjige gJublifationämittei.
©emetbete SobeSfäUe tn ber ©ihtoeij ftnben in bet htmerit. Schtoeijer 3eitung gtatlS Aufnahme.

Bereitungen für bie Sdbweij nehmen entgegen fttr abonnements: 3. Sefterfen & (So., Bafel; für îtnjeigen: OreU gügii & ©0., 3ktH,
»nb Saafenftein & Bogier, Bafel.

Biet Bertoanbte in Bmerifa hut, füllte flih burdb blefelben ben bon uni feit 1880 herausgegebenen „ütmcriüanifehcn 2dimei;et
Italenbcr" iommen taffett. ffietfelbe enthält äugerft tnteteffanten, beiehrenben unb unterhaitenben Scfejloff.

THE SWISS PUMISHntlJ COEPAHY, 116 Fulton Str., Sow York.
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Spar- öc Leihkasse in Bern.
gegründet 1857.

Geschäftskreis.
1. Annahme verzinslicher Gelder:

a) auf Sparhefte;
d) gegen Kassascheine;

Z c) in Kontokorrent.
2. Gewährung von Krediten I gegen Bürgschaft oder Hinterlage von Wert-
3- „ „ Darlehn auf längere Zeit j schriften.
4. « „ Darlehn auf Grundpfand.
5. Diskonto ck Inkasso von Wechseln & Coupons.
6. Abgabe von gemachtem Papier oder Tratten auf die Hauptplätze von Europa à Nordamerika.
7. Geldwechsel.
3. An- & Verkauf von Wertschriften.
9. Vermittlung von Anleihen.

10. Aufbewahrung von offenen oder verschlossenen Wertpapieren.
Wir kaufen stets Obligationen oder Kassascheine von Kantonen, Gemeinden, Eisenbahnge-

sellschaften à Banken, sowie Hypothekartitel, können dagegen dem Anlagen suchenden Publikum
zu jeder Zeit Offerten in Wertschriften machen.

Làlsr's EMZM
lliià

8cliulös'8 ^Imiàloi'pôlitin-^/aZcdpulver
maâeu àie ^Vàke am sciiönsten!

Ospots »a allen Orten; man ac-lits auk äsn Namen, «4190 5

Gegründet 18K8. s«,000 Leser. Fr. 12. kit» per Jahr.

Einziges und offizielle» Began der Schweizer in Nordamerika,
verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Kanada und Britisch Kolnmbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizerkolonien; Berichte über kommerziell« und
landwirtschaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute ec,

Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und NuSwanderungtlustig«.
Far amtliche und Privat-Bekanntmachungen, welche für die in Nordamerika wohnenden Schweizer

bestimmt sind, ist die àâvrUrantsvIr« divtivelüvr da» einzige tpublikationSmittel.
Gemeldete Todesfälle in der Schweiz finden in der Amerik, Schweizer Zeitung gratis Aufnahme,

Bestellungen für die Schweiz nehmen entgegen für Abonnements- F. Festersen ch Co., Basel; für Anzeigen - Orell Füßli ch Co., Zürich,
»nd Saasenftein ck Vogler, Basel.

AM- Wer Verwandte in Amerika hat, sollte sich durch dieselben den von uns seit 1880 herausgegebenen „Amerikanischen Schweizer
Kalender" kommen laßem Derselbe enthält äußerst interessanten, belehrenden und unterhaltenden Lesestoff.

Illü SVI8S klMIMIRO LiMkà»?, I I« IWIton Str., »o« ?->rb.
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litters rae Tanzzlther

mit Saften Sr. 37. ©röfter St»
folg. Dfnte SfiotcnEcnntmS fofort
ju fpielen. ©djönfte §auëmufiï
mit oo Kern fingenbem Son unb
befonberë geeignet at§ ®rfafs für
baë Manier.
Müllers neue Guitarrezither

otjrte SJtanuate gr. 18.

J. G. Krompholz,
PnltMtra & Inftrumente — $rrn — fptfalfl. 40.

2t. Petjcr, 25em
geugijttusgafje 13 a.

Saffcrbidjtc Sßageu= unb tpferbebcdcn, prima
Sagem, £uf= unb &ber fett, $uf= unb £eberäl,
9Jîûfcbtnettôt, 55am^fctjlinber= unb SOtotorenöI,
tßnGfäben, ïunfiftenteS äftafdjineufett, 2lbl)äftoum
fett, 2eber=, tBaumttioii= unb fftamcetljaar=2:rcib=
rienten, iftalv unb Stnbrienten, fRiemcnfdjläffer.

(Sämtliches tBerpatfungêmaterial für 2>antpf=
utafdjinen îc.

i(nter|iüi?et öie rintjrtmifrtje gnöitjlrie

2> ^errter^aCBCettt,
I® ferner $uffttd?,

/gSitatfttw & glßetnof,
befîeà ©djmeijerfabrifat ju gabritpreifert

in jebem gemünfefiten TOetermajj.
gabrtf*9>ltebetlagc

§«Ihaatr in
->•8 40 Spitalgage 40 §*<-

©efdjaftsprinjip :

gom ©Uten bas Öe(le!

©îufîer umgehenb franïo. 83er«

fanb gegen 9îad)nat)me u. franïo
bei ©eträgen über ftr. 20. —

Sattlerei von C.

13 Marktgasse BEEN Marktgasse 13

Anfertigung von
Militär-, Reise- und Reit-Artikeln

Specialität: Sättel und Kummete
Fabrikation von Kinderwagen

Alle ins Fach einschlagenden Arbeiten und Repa-
raturen werden prompt besorgt

Telephon S88
Auswahlsendungen franko

•UTJTJTrUTJTJ-lJTJTJ-IJ-U-UTIT-riJ-ajTJriXXr-LriJri-rXJTJ-lJTJlJ-UT^

Grösstes Bettwarenlager der Schweiz.
g>egrü«6ef 1866. §. §t. |5walHVu, fpun. g>egrïmôet 1866.

-== Versand franïo dnrcl die ganse Scltweiz gegen Post- oder EisenMn-Naclinalime pt verpackt. ==-
$toeiff(jliiftgc Scrfbetten mit befter gaffun g uttb 3 Va kg feljr feinem §al6flaum, ftauBfrei unb

bop^elt gereinigt Befte ©orte 180 cm lang, 150 cm Breit gr. 22
gtoeifdjlôftgc gauptliffen
gtteiftbtSfigc Unterbetten
Stnf^ïôfige 2)erfbetten.
Sinfdjlafige §auptfiffen
Dljrenfijfen
Sweifdjlüfige glamnbcrfen
Sinft^lafige glaumberfbettcn
8tteifd)täfiße gtaumbudctê
8toeifd)lâftflc gtaumbubctb
©nf^lôfige gtaumbubetê.
ftinbêbctfbettti
ÄinbSbedBettii

1 Va kg feiner §alBfIaum
*-* w w //
3" W W «
IV* „

Vi
2 Va

2
2 Va

P/4
1V4
1 Va

1

©eljr guter fialbfïaum fier Va kg gr. 2. 20.

fetjr feiner glaum

WW w

f)0(f)feiner glaum
W W

w w •

feiner .fpalBflaum
/ •

geiner glanm fier Va kg gr. 5 Biâ gr. 5.

120 „ 60 W w w

190 „ „ 135 W w w

180 „ „ 120 w w w

100 „ 60 w w w

60 „ 60 w w w

180 „ „ 150 w w

180 „ „ 120 w w w

180 „ „ 150 w w w

150 „ „ 150 w w w

150 „ „ 120 w w w
120 „ » 100 w w w

100 „ 75 w w w

8
19
18

7
5

31
25
35
26
20

9
6

50
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Iwm IM viwàk
mit Tasten Fr. 37. Größter Er-
folg. Ohne Notcnkenntnis sofort
zu spielen. Schönste Hausmusik
mit vollem singendem Ton und
besonders geeignet als Ersatz für
das Klavier.
IVlüIIors neue liuitareeritber

ohne Manuale Fr. 18.

<!. lirmKà,
Mustkalim ^ Instrumente — Dern — Spitalg. 40.

A. peyer, Bern
Zeughausgasse 13 a.

Wasserdichte Wagen- und Pferdedecken, prima
Wagen-, Huf- und Lederfett, Huf- und Lederol,
Maschinenöl, Dampfcylinder- und Motorenöl,
Putzfiidcn, konsistentes Maschinenfett, Adhäsions-
fett, Leder-, Baumwoll- und Kameelhaar-Treib-
riemen, Näh- und Bindriemen, Riemcnschlösser.

Sämtliches Verpackungsmaterial für Dampf-
Maschinen tt.

Unterstützet die einheimische Industrie!

1> WernerKcrlblein,
1^ Werner GuttucH,

WuXkin KHeviot,
bestes Schweizerfabrikat zu Fabrikpreisen

in jedem gewünschten Metermaß.
Fabrik-Niederlage

Uh. Geelhaar in Wer«
40 Svitalgasse 4l)

Geschäftsprinzip:

Dom Guten das Zeste!

Muster umgehend franko. Ver-
sand gegen Nachnahme u. franko
bei Beträgen über Fr. 20 —

Mmi m lî.
IZ bilarbtgszsv SZWk IklarlitgaMo 1Z

àkcrìiguiig von
li/ülitär-. Neisk- unck lksit-Zirtikoln

LxooiMM! Lättkl imà Xummà
Mbràlà von Xinäer^g-Aon

álle ws ?àvb àsvblugsuâsn ^rdsitsu uuâ ksps-
latursn vvsràon prompt dssorxt

á.rrsv»d1ssiìàiiiik0ii krarko

»-s-«-»-! I»»». A A. Iwahl'en, Wun. isso.

sNMà lrà Müh âie eme Lcwck MWstlier üiZWiiM-IlstMMie m mMkl,
Zweifchläfige Deckbetten mit bester Fassung und 3^/s kg sehr feinem Halbflaum, staubfrei und

doppelt gereinigt beste Sorte 180 cm lang, 150 cm breit Fr. 22
Zweifchläfige Hauptkiffen
Zweifchläfige Unterbetten.
Einschläfige Deckbetten.
Einschläfige Hauptkiffen
Ohrenkiffen
Zweifchläfige Flaumdccken
Einschläfige Flaumdeckbettcn
Zweifchläfige Flaumduvets
Zweifchläfige Flaumduvets
Einschläfige Flaumduvets.
Kindsdcckbettli
Kindsdeckbettli

11/2 kg feiner Halbflaum
3
Z
1 "4 „

»/t
2'/s
2
2'/o
1»/4

1^
1 sa
1

Sehr guter Halbflaum per '/s kg Fr. 2. 20.

sehr feiner Flaum

hochfeiner Flaum

feiner Halbflaum

Feiner Flaum per Z2 kg Fr. 5 bis Fr. 5.

120 60 „ „ „
190 „ 135 „ „
180 120 „ „ „
100 „ 60 „ „ „

60 60 „ „ „
180 „ 150 „ „
180 „ 120 „ „
180 „ » 150 „ „
150 „ „ 150 „ „
150 „ „ 120 „
120 „ 100 „ „ „
100 75 „ » »

8
IS
18

7
5

31
25
35
26
20

9
6

50
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Die Wirkung des russischen Knöterich.
Suttgeit= uttb §alëïrartfe, 31ftf)maletbertbe »erben auf bic Çeiltoirïung beg feit 16 Sauren

impoutiette« cdjiett (ruff. Änöteridj) aufmerffam gemalt, taufenbe unbeflreitbare
SBetuetfe ber .Speilfraft liegen bor. SDerfetbe ift bon @wft SßeibentcWU in Sicbon&Ufg

* .Öatj in Spaïeten à 60 ©ramm ju bejieÇen. ©rofdjüre mit ärjtlic^en îtufjerungen unb Sltteften

gratté. îtactjfte^enb einige bon ben täglich eintaufenb en ßurberictjten ; bie genauen Slbreffen »erben
feberjeit gern mitgeteilt.

@8 fc^ reib en u. a. :

Dr. med. D. 2B. in ©t. I, £anB ©angafft 10.
®S freut mich, Sfjnert mitteilen ju lönnen, baß bie

Stefultate, bie butch bie Slnwenbung 3hreS XheeS erjiett
»orbert finb, befriebigenbe finb. SBie Sie hoffentlich aus
erfolgten S3efteHungen erfetjen haben, (jaBe id) bie auS=
fchtiefjliche Slnwenbung ShreS Sheeö mehreren Seibenben
angeraten, unb ich glaube, bafs ich bieS in gulunft noch
oiet häufiger werbe thun lönnen. 3nbem ich Sie wieber
um Übermittlung einiger Skofchüren erfuche, bitte ich, mir
jugleidj 6 ober 10 Ratete bes Polygonum avic ju fdjiclen
unb ben entfnltcnben Setrag nad)junehmen.

U. 0., ©auunterneljmet u. ©teinbrnr^befi^er in DR.

Sitte, fenben Sie mir umgehenb noch 5 Ratete 3hreS
2heeS ruffifcher Knöterich-

3hr 2hee ift ein fo auSgejeidjneter unb gerabeju
SBunber toirlenber, was berjenige welcher ihn nicht ge--

braucht hot, nidjt glauben will. Set) werbe jeben, ben ich
erfahre, bag er bruftltanl ift, barauf aufmertfam machen.
Seit jroei Sahren leibe ich on Slfthma mit Ruften unb
fernerem SluSwurf unb öfteren ©rftidungSanfäUen, lein
gebrauchtes SJlittel wollte helfen, anftatt beffer würbe eS

immer fchlimmer; g anje dächte hohe ich im Sett gefeffen
unb geduftet, fo bafj ieben SHorgen ber Spucfnapf ooH
Schleim war, laum baf ich mich ouf ber Straffe aufholten
lonnte, bis ich oor 14 Sagen in ber SDle^er Leitung 3br
3nferat las, föhneil befteHte ich 5 Sßalete, bis jefct höbe idj
nier »erbtaucht, wie oorher gefagt hoben biefelben fchon
SBunber gewirft, föhiöfen Sie mir noch einige 3hrer Sro*
fchiiren, bamit ich biefelben nerbreiten lann, benn ich be=

trachte es als metne Pflicht baju beijutragen, ber leibenben
SRenfdjheit Hülfe ju bringen.

tfaffeljer <L in 9t.
3uoor meinen beften Sani für 3hren fo febr guten

Shee, er hot mich mm meinem öalSleiben, welches ich
fchon brei SJionate hatte, ooUftänbig befreit. 3ch bitte nun
umgehenb um 5 Sßäcfchen an bie Sforeffe: SBcrfmeifter
ist Sr. Nochmals meinen heften Sanf, ich werbe es nie
baran fehlen laffen, 3heen Äräuterthee recht bringenb ju
empfehlen. SiefeS ift bie oierte 5ßerfon, welche buretj mich
an 3h*e w. Slbreffe gelangt ift.

SS. DR., Sauet in 3)., ffJofi f>.

Sa mir 3ht &hee fehr gut befommen ift, bitte ich
Sie freunblichft, mir weitete 30 Ratete möglichft halb per
Nachnahme julommen ju laffen.

®. 9. in g. (©tfjweij).
Êrfudhe Sie höfl., mir umgehenb weitere 10 Ratete

3hreS geflöhten KräutertheeS ju fchiöfen, berfelbe h«t gute
Sienfte geleiftet.

3- 2$. in ©In. §'ftr. 37.
Sa 3hr 2hee bei bem langwierigen unb böfen Seiben

meiner grau — auch bei unfern Kinbern — ftch als baS
hefte Heilmittel bewährt, fo bitte ich ©ie, uns nochmals
20 Sßafete ju fenben.

81. ©., ©uteautootjlcïjer in f?. 6ei 6.
Senben Sie mir nochmals 5 Safete ihres SrufttheeS

(Knöterich) gegen 9îad£inahme. Ser 2hee hat bei mir gegen
Hüften unb Slfthma gut gewirft.

SR. ®äj. ötljret in 2R

®rfucf|e ®w. SBohlgeboren noch 10 fßalete Sruftthee
fenben ju wollen unb ben Setrag burch Siadjnahme ju
erheben. Sie erften SSafete haben ihre SBirlung nicht oerfehlt.

©emeinbef^reiher ©. in $. (©djtoeii).
Senben Sie mir noch 10 5ßafet 2bee unter Slachnaljme,

jeboöh fofort. Sie Hälft« baoon wirb an einen greunb
abgegeben. SDiit bem Erfolg ber erften Senbung bin ich
jufrieben.

2B. Ä. in 2Ij.
©rfuche Sie hierbur.h freunblichft um gefL 3ufenbung

oon 6 ipafet 2hee, ba bie erfte Senbung (5 ffJalet) fo
iiberrafchenb gewirft hat, fo bafj ich 3h««n 2hee einem
jeben aufs wärmfte empfehlen fann.
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llie Miilix à lWià KnMià
Lungen- und Halskranke, Asthmaleidende werden auf die Heilwirkung des seit 16 Jahren

importierten echten Brnstthee (rusf. Knöterich) aufmerksam gemacht, taufende unbestreitbare
Beweise der Heilkraft liegen vor. Derselbe ist von Ernst Weidemann in Liebenburg
a. Harz in Paketen à 60 Gramm zu beziehen. Broschüre mit ärztlichen Äußerungen und Attesten

gratis. Nachstehend einige von den täglich einlaufenden Kurberichten; die genauen Adressen werden

jederzeit gern mitgeteilt.
Es schreiben u. a. :

vr. mvâ. O. W. in Gr. I, Hans Sachsgasse 10.
Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, daß die

Resultate, die durch die Anwendung Ihres Thees erzielt
worden sind, befriedigende sind. Wie Sie hoffentlich aus
erfolgten Bestellungen ersehen haben, habe ich die aus-
schließliche Anwendung Ihres Thees mehreren Leidenden
angeraten, und ich glaube, daß ich dies in Zukunft noch
viel häufiger werde thun können. Indem ich Sie wieder
um Übermittlung einiger Broschüren ersuche, bitte ich, mir
zugleich b oder il) Pakete des ?ol/govum avie zu schicken
und den entfallenden Betrag nachzunehmen.

U. B., Bauunternehmer u. Steinbruchbefitzer in M.
Bitte, senden Sie mir umgehend noch S Pakete Ihres

Thees russischer Knöterich.
Ihr Thee ist ein so ausgezeichneter und geradezu

Wunder wirkender, was derjenige welcher ihn nicht ge-
braucht hat, nicht glauben will. Ich werde jeden, den ich
erfahre, daß er brustkrank ist, darauf aufmerksam machen.
Seit zwei Jahren leide ich an Asthma mit Husten und
schwerem Auswurf und öfteren Erstickungsanfällen, kein
gebrauchtes Mittel wollte helfen, anstatt besser wurde es

immer schlimmer; ganze Nächte habe ich im Bett gesessen
und gehustet, so daß jeden Morgen der Spucknapf voll
Schleim war, kaum daß ich mich auf der Straße aufhalten
konnte, bis ich vor 14 Tagen in der Metzer Zeitung Ihr
Inserat las, schnell bestellte ich ö Pakete, bis jetzt habe ich
vier verbraucht, wie vorher gesagt haben dieselben schon
Wunder gewirkt, schicken Sie mir noch einige Ihrer Bro-
schüren, damit ich dieselben verbreiten kann, dmn ich be-
trachte es als meme Pflicht dazu beizutragen, der leidenden
Menschheit Hülfe zu dringen.

Aufseher C. in Br.
Zuvor meinen besten Dank für Ihren so sehr guten

Thee, er hat mich von meinem Halsleiden, welches ich
schon drei Monate hatte, vollständig befreit. Ich bitte nun
umgehend um S Päckchen an die Adresse: Werkmeister P.
i» Br. Nochmals meinen besten Dank, ich werde es nie
daran fehlen lassen, Ihren Kräuterthee recht dringend zu
empfehlen. Dieses ist die vierte Person, welche durch mich
an Ihre w. Adresse gelangt ist.

W. M., Bauer in D., Post H.
Da mir Ihr Thee sehr gut bekommen ist, bitte ich

Sie freundlichst, mir weitere 30 Pakete möglichst bald per
Nachnahme zukommen zu lassen.

E. R. in Z. (Schweiz).
Ersuche Sie höfl., mir umgehend weitere 10 Pakete

Ihres geschätzten Kräuterthees zu schicken, derselbe hat gute
Dienste geleistet.

I. Th. in Bln. H'str. 37.
Da Ihr Thee bei dem langwierigen und dösen Leiden

meiner Frau — auch bei unsern Kindern — sich als das
beste Heilmittel bewährt, so bitte ich Sie, uns nochmals
20 Pakete zu senden.

A. B., Bureauvorsteher in H. bei C.
Senden Sie mir nochmals 5 Pakete ihres Brustthees

(Knöterich) gegm Nachnahme. Der Thee hat bei mir gegen
Husten und Asthma gut gewirkt.

R. Sch. Lehrer in M
Ersuche Ew. Wohlgeboren noch 1V Pakete Brustthee

senden zu wollen und den Betrag durch Nachnahme zu
erheben. Die ersten Pakete haben ihre Wirkung nicht verfehlt.

Gemeindeschreiber S. in K. (Schweiz).
Senden Sie mir noch 10 Paket Thee unter Nachnahme,

jedoch sofort. Die Hälfte davon wird an einen Freund
abgegeben. Mit dem Erfolg der ersten Sendung bin ich
zufrieden.

W. K. in Th.
Ersuche Sie hierdurch freundlichst um gesl. Zusendung

von 6 Paket Thee, da die erste Sendung (5 Paket) so
überraschend gewirkt hat, so daß ich Ihren Thee einem
jeden aufs wärmste empfehlen kann.
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ScfWijj. Jlo^ifiar-^erfic^erungsgcfefffcfiaft in Jßerti.

Stuf ©egeufeitiflïeit gegtimbet 1826.

^«rfi^erunssiliapitel |r. 1,972,098,819. IlefertJefffnïis |r. 4,231,796.

äSerfldjermtgett far ÜDlofitliar aller 3lrt
toerèen jw ßtHigßm Prämien aßgefcf?Co|"f"ett.

SHgentutcu i» aUen ©rtfctmften.

rjfri rffi rffi rffi pffii nffii ^

"glC£rmad?etr
2 gärmplatj ^fUtt gäreitplaif 2

Prima
Nierenfett.

7tf$r/*eA /riseft ^eseAwzc/ze«.

HB
Bestes

Kochfett.
•Tû^/ze/i /meA ^scÄzwp/ze«.

Die Marke H B ist als älteste und beste schweizerische Nierenfettmarke ihrer vorzüglichen Qualität wegen
schon seit Jahren im ganzen Bernerhiet bekannt und geschätzt. In jeder besseren Spezereihandlung erhältlich.

jW3. Nur ächt, wenn jede Scheibe von 2'/«, 1 und '/» hg- mit obiger Marke versehen ist.

1Q8

à^weiz. âoUiar-àr^emng8geMâaîì in âern.

Auf Gegenseitigkeit gegriiudet 1826.

Uersicherungskapitai Kr. 1,972,098,819. Reservefonds Fr. 4,231,796.

Versicherungen für Mobiliar aller Art
- werden zu billigsten Prämien abgeschlossen. -

Agenture« i« alle« Ortschafte«.

WHrmacher
2 Kürenplatz SerN Kärenplatz 2

llb XoâkM.

Ois A L ist als äitssts aaà dests svNveiesrisoàs îiisrsatsttmarks iNier roreâMoNsa ^aalität vs^sa
slldau seit Rainen im gaussa Lorasrdist bskaaat uaà essààt. la jeàsr dssssisa LpsesrsidsaàaA «rNäitNeii.

^L. liar äokt, veaa jsàs Leàsibs von 2'/», 1 aaà iîg. mit odi^sr Narks vsràsa ist.
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gtjUimpfojjlîitf

für alte

jSSTv SWttPölicn
* f_^ unb

l^Cu ftâin firvtmertfe

Otto ftrd)|t)ff, Berit,
Hr. 3 Jlmtljausgaf]r. ÜTtltpIpm 122.

SptaiiDê. $armoitimité.
"gftuft&ôofert. ^luftRaulottratett.

Hur erpöte Mraifliti
^ruf-^elte

gratis

mtb franfa.

Öflte&erkeJ)^ töflftmer & Co*
borm. §. $. gf£,

Sern — 73 Äramgajfc 73 — Sern.

Grues Lapr ia Linolen,
^epptdjett,

JTtööelftoffen, Wacfjstudjern,
W olldecken.

Setepbon 9lr. 1046.

J. Brunschwyler,
Bauunternehmer

empfiehlt Bich für Erstellung von

Bad- und Duscheneinrichtungen
Klosettanlagen

nach den neuesten Systemen

Wasser- und Schuttsteininstallationen
unter Zusicherung vorzüglicher und solider Ausführung.

Bureau und Ausstellung! NeuengaSSe 32.

glarf i&aaf, ^Serit.
äprtljtlu ratir ftaWgjerüiäft, SOtarttgaffc 44.

gfßemtfcfjies ^aßorafortum unô f&rog 3>rogtterie, Monbijou.
Slntiaftbmatifcbeä Stäucberputoer, ©cbneeberger= unb SlümetisSabat, ffiufteffta, ©Ipcerim unb SanoItn=Ste«t«,

Çaarœaffer, Çautftreuputoer, SJtentbolfcbnupfpuIoer, Munbroaffer, ©adjetê, Xanneneffenj, tjabnerème.
Bactpufoer, ©fftgeffenj, lonjentrierter Kaffee, Maljejtratt, Matjjucïer, Mtneraltoaffer, Butterfarbe, Ääfefarbe, Sabjmltttr.
Stbbàflonëfett, genftereiä, glecftoaffer, ©rapbitfebmiere, RitbMajfe unb ^utnet, SfJîafc^inenôl, SJlöbelglanj, Möbeb

trades, Mafcbappretur, SBafcbjeicbentinte, Slrtifet für Bucbbrucfer, Sttbograpben, Maler, fpbotograpben ic.
Baumtoacbê, BlutlauSmittel, ©artenbüngerfat}, gltegenleim, Qnfeftenpufoer, Motten=f3apier unb *©pirituë, ©ift*

lömer, ?ßboöpbortetg, Staupenleitn, ©«btoabengiftmebl, SBanjentob, SBarjemnittel.
Bobenlact, Bobenmicbfe unb 4)1, ©lanjlaiï, SpufcMajfe, juicer, *©eife unb =22 äffer, Garbolineunt jum SCnflrttb,

Seber*gett, «Öl unb *2Bacbö, Stoffe* unb 23nten=garben, fjirniffe, Satfe unb garben für Maler, 2Bagenfett.
Slmplocarbol gegen Blatt* unb BlufeSäufe, SBIäbemittel unb Miltbpuloer für fiübe, Stälberlab, Buffett, fmffitt, Strenge!*

puloer unb SBurntpillen für ipferbe, Sremfengetft, Çunbepitten, ©ebtoeinepufoer, Äreoltn unb Spfol junt Seßinfijteren.
©btnamein, Mabetra, Malaga, Marfala, Solaper, SBermut, Slbfintb, Slnifette, SIrraï, Gognac, Gnjtan, Äitfüi,

Ättmmel, Magenbitter, Çfeffermûnj, SRum, ©port, SBacbbolber, grudjtfäfte unb bioerfe Grèmeë.

fßrofbelte mit fßradangabe gratté unb franlo. — Sffiieberberïirofer erhalten SRabatt.

MAGASIN D'ARMES
Büchsenmacher J. L. SCHWABZ Armurier

Fabrikation von Scheibenstutzern,
Flinten,

Revolvern, Pistolen, Jagdartikeln.

Fabrication de Carabines de tir,
Fusils, Revolvers,

Pistolets, Accessoires de chasse.

41 Marktgasse BERN rue du Marché 41

109

Kestrmpfohlenr

Bezugsquelle
für alle

Mufikalien
»ê Z^. und

MuMinstrumente

Otto Kirchhofs, Bern,
Ur. 3 Amthausgasse. Telephon 123.

Pianos. Harmoniums.
Musiköosen. WuMcrutomaterr.

Mr erprobte Momente.

Prospekte

gratis

und franko.

Wiederkehr, Widmer L Co.
vorm. I. O. ItH,

Bern — 73 Kramgaffe 73 — Bern.

km» kW in Me».
Teppichen,

ZsMMossen, Wachstüchern,

Telephon Nr. 1V46.

1. krWàxler,
Larruntoinslrrosr

vwxllvlllt aioki 5llr Lrsivlwvx von

àâ- uuâ vusàkneiiu'iâiuiAeii
Dosvttnnlaxen

Wssssr- un0 8ei>Uttsteinîn8wIIationen
nntsr Snsiäsrnnx vor^ôsìtvdvr nnà lollà«? ^nskìtlirnvL.

SulSîM Mil èeWto»unA! I^SUSNAÄSSS 32.

Karl Kaaf, Wern.
Apotheke und StadtgeWst, Marktgaffe 44.

KHenriscHes Laboratorium und Kroß-Droguerie, Mtarakijau.
Antiasthmatisches Räucherpulver, Schneeberger- und Blümeli-Tabak, Dustessig, Glycerin- und Lanolin-Crème,

Haarwasser, Hautfireupulver, Mentholschnupfpulver, Mundwasser, Sachets, Tannenessenz, Zahncrème.
Backpulver, Essigessenz, konzentrierter Kaffee, Malzextrakt, Malzzucker, Mineralwasser, Butterfarbe, Käsefarbe, Labpulver.
Adhästonsfett, Fenstereis, Fleckwaffer, Graphitschmiere, Kitt-Masse und -Pulver, Maschinenöl, Möbelglanz, Möbel-

wachs, Waschappretur, Waschzeichentinte, Artikel für Buchdrucker, Lithographen, Maler, Photographen w.
Baumwachs, Blutlausmittel, Gartendüngersalz, Fliegenleim, Insektenpulver, Motten-Papier und -Spiritus, Gift-

körner, Phosphorteig, Raupenleim, Schwabengiftmehl, Wanzentod, Warzmmittel.
Bodenlack, Bodenwichse und -Ol, Glanzlack, Putz-Masse, -Pulver, -Seife und -Wasser, Carbolinmm zum Anstrich,

Leder-Fett, -Öl und -Wachs, Stoffe- und Tinten-Farben, Firnisse, Lacke und Farben für Maler, Wagenfett.
Amylocarbol gegen Blatt- und Blut-Läufe, Blähemittel und Milchpulver für Kühe, Kälberlab, Huffett, Hufkitt, Strenge!-

pulver und Wurmpillen für Pferde, Bremfengeist, Hundepillen, Schweinepulver, Kreolin und Lysol zum Desinfizieren.
Chinawein, Madeira, Malaga, Marsala, Tokayer, Wermut, Absinth, Anisette, Arrak, Cognac, Enzian, Kirsch,

Kümmel, Magenbitter, Pfeffermünz, Rum, Sport, Wachholder, Fruchtsäste und diverse Crèmes.

Prospekte mit Preisangabe gratis und franko. — Wiederverkaufn erhalten Rabatt.

Lllolwenmaeder ll. I-. àmurier

kàikstiou von Hàibenstàern,
Muten,

Revolvern, siistolen, laxäartikeln.

Ràieation àe sinrabines àe tin,
Rnsil», Revolver^

siistolet», àeessoires àe àsoe.
41 àrktxûssô LLNIk rus à Ns.ràô 41
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Sdjufsmarfe.

J>ie ^tuôerfct?e JtpofÇe&e in "§3ern,
SpitaCgaflTe 57, gegenüöer ban Hafjnfjof unb ber $et[tggei|î&tro§e,

empfiehlt Befteitê:
Peerrettfgfiru}i unb SBrufttropfen gegen Ruften; Pigtäne=®liftt (einjigeg tmrïfameë

Pittet gegen alle jîopffémerjen) ; ©olbmefiffenfpirituS gegen Ohnmächten, Schmtnbet, ®erj= unb
Pagenlrampfe 2c.; ©holeratropfen gegen SeiBfchmerjen unb ffiurdpfaO; fieBenSelifir unb Pagen»
eliftr; auggejeichneteg 0îo6=, $ieh= unb PaflpulBer; Befteg ®rcmenöl; Otattcn» unb Paufegift.

jSdjnifiKrifdjr Strrbr- unb ^Uterakafle.
9ï«f ©egenfeittgfeit gegründet 1881,

unter "gtftftüirttmtg gememnü|tger $ere(tfd?affen.
finfadie, aßgeliürjte uub gemtfctjte 2?erflc6erungen »on ffr. 500 ßts §fr. 20,000 anf bcn f£obesfalt, nnb

gtentenucrlicherungen non §ft. 10 Ob §fr. 1000.
SBolfêbetP^erungcn ntjnc nrjtltttje Untcrfucfjung für Suranten unter $t. 1000.

S3tttige grämten (monatlich, »ierteljahrtich ober jährlich jahlbar). Srieggoerftcherung ohne ©ptraprämie Big gr.10,000.
StUer (Seramn ben Verftdierten. Steigenbe ©eminnrenten. SüBerale VerfidjerunggBebingungen. ©parfame Vertu altung.
VoIfStümüche ©inridjtungen.

ßSrofpcfte unb Statuten finb gratis ju Begeben Bei ber ©entraloerroaltung tn SSafel, fotrie auf ben Vureaur
ber gttialen in Siitid), Sent, iiujent, ©nuenba, Solotburn, Sitjafffjaufcn, trogen, St. ©alle», îlaratt, Stauen«
feto unb Saufattne, fotoie Bei ben jablreidjen örtlichen Seitionen unb Vertrauensmännern.

^etgdjettwgsßrrtMtß 21,500 Wofto# tttit 30,700,000.
ilittftaîtêOemôgen ?V-r. 6,000,000,

C jßlait, tßern
—*8 7 ^cÇauptalgarre 7. ^—

angeriebene, sum anfing fertige ©!- unb
gutailfütßen, ^ckorationsfarßett in großen £ii»
ben, ^rausferiergotb, <Ättt, ISKttfet, (Scfjraätttttte,
^(U&ettraitfj|"e, ^obettöto, <5pttkttMdj5 für Xanj»
fate, gteumoerk- unb Sltumittatiotworiikct,
^utrj- unb BittßfacMit.

gtiljweijrrfnmen, unterptfiftt irtß etnljetmifiije pbuftrte!
SDte folibcftcn Äteiberftoffe in febtuarj

unb farbtg, beftcö ^cbiueijerfabriFat,
^ / taufen ©ie fekt am MUtgften in ber neu erßff»

J?>^ / ttetm Sa&tft=9lUberlage Doncpl). ©celpaar
^5 ^* / in SBertt, too ©te ein mobemeS, reintootteneâ
,?-S / ffllcib oon 6 Metern in boppelttreit ju tiem aufjer.
A / getoöt)nli<$ billigen greife oon fjr. 7. 50 ober ^

,.yffr. 1.25 per Meter gegen Sarjaftlung erhalten. '
_ ^

Jnkrik-ïtirkfrlagr $Hj- ©rdljaur ©
'
©pitalgaffe 10 gßent ©pitalgaffe 40

gegenüber bera golbenen Sorten.

©ei^aftsprinjip :

gam ©uten bas ge)le

ffltufter umflebenb franto. ®er»
fanb gegen üfladjnaljme u. franïo
bei SBeträaen über ftr. 20. —

P. Zurbriigg & Söhne, Bern

giptfalgafle 28 (g>omxfeite)
empfehlen itjre größte unb reidjljaltigfte SluStoahl in

Samen-, ferra- unb finte-fKten
iebett gfetms, ßei ßeftoottt ßiHigpett ^rrtfett.

StuStoaljIfenbungcu merben prompt ausgeführt.

®aâ Betannte unb altein edjte

Schwedische Lebenselixir
5er Jueterrttjen TCpotljeke tn Sern,

ein BeftBemä|rteg §augmittet gegen ScrbauungSftarungeu
unb bereu folgen. — Sag gtäfdjthen 70 ©tg.

gemet : ßcimS SaßnlBcbtropfeu à 70 ©tg., gäunifißeS
ißfetbepulber, Ungarifiheä Sdilueinefreßpultier,

Tongal, innerliches, fidjerfteg §eitmittet gegen Sicht,
SfltjeumatismuS, Pigräne, Jieuratgie, in glafchen à gr. 3.50
unb gr. 6.— empfiehlt bie

Stteterfthe ^fiotljefe jit 9leklettten,
g>erec§iigReiisgaf)Te 53, "gâextt.
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Schutzmarke.

Die Stuâerfche Apotheke in Wern,
8pltatgasse 57, gegenüber dem RaHnhof und der HMggeiflkirche,

empfiehlt bestens:
Meerrettigfirnp und Brusttropseu gegen Husten; Migräne-Elixir (einziges wirksames

Mittel gegen alle Kopfschmerzen); GoldmeliffensPirituS gegen Ohnmachten, Schwindel, Herz-und
Magenkrämpfe rc.; Choleratropfe» gegen Leibschmerzen und Durchfall; Lebenselixir und Magen-
elixir; ausgezeichnetes Roß-, Vieh-und Mastpulver; bestes Brcmenöl; Ratten-und Mäusegist.

Schweyenfche Sterbe- und AUerskafle.
Auf Gegenseitigkeit gegründet 1881,

unter Mitwirkung gemeinnütziger Kesekschcrften.
Hinfache, abgekürzte «ud gemischte Versicherungen von Ar. 500 bis Iir. 20,000 auf den Hodesfall, «nd

Rentenversicherungen von Ilr. 10 bis Ar. 1000.
Vollst,erficherungen ohne ärztliche Untersuchung für Summen unter Fr. 1000.

Billige Prämien (monatlich, vierteljährlich oder jährlich zahlbar). Kriegsversicherung ohne Extraprämie bis Fr.1V,(XX).
Aller Gewinn dm Versicherten. Steigende Gewinnrmten. Liberale Versicherungsbedingungen. Sparsame Verwaltung.
Volkstümliche Einrichtungen.

Prospekte und Statute» sind gratis zu beziehen bei der Centralverwaltung in Basel, sowie auf den Bureaux
der Filialen in Zürich, Bern, Luzern, Ennenda, Solothurn, Schaffhauscn, Trogen, St. Galle», Aarau, Frauen-
feld und Lausanne, sowie bei den zahlreichen örtlichen Sektionen und Vertrauensmännern.

Herstchernngsbestand 21.300 Uolian mit Jr. 30.700,000.
Anstaltsvermögen Ar. 0,000,000.

C. Stau, Sem
—7 Schauptutzgusfe 7.

Angeriebene, zum Anstrich fertige Hl- und

Mattfarben, Dckorationssarben in großen Tü-
den, Hransferiergold, Kitt, Musel, Schwämme,
Mrkettwichfe, Dodenöle, Spritzwachs für Tanz-
sale, Jenerwerk- und Zlluminationsartikcl,
Karz- und Zinkfackeln.

Kchweizerfrauen, unterstützt die einheimische Industrie!

Die solidesten Kleiderstoffe in schwarz
und farbig, bestes Schweizerfabrikat,

S-5'

^ / kaufen Sie jetzt am billigsten in der neu eröff-
Kcp / netcn Fabrik-Niederlage von Pft. Geelhaar
^ / in Bern, wo Sie ein modernes, reinwollenes

F ^ / Kleid von S Metern in doppelibrcit zu dem außer-
H / gewöhnlich billigen Preise von Fr. 7. oder 5

Fr. 1.2S Per Meter gegen Barzahlung erhalten. '
Fabrik-Uiedrrtage PH. Oeelhaar

'S-F-F'
Spttalgasse 40 ZZern Spitalgasse 40

gegenüber dem goldenen Löwen.

Gejchäftsprinzip:

Uom Muten das Keste!

Muster umgehend franko. Ver°
fand gegen Nachnahme u. franko
bei Beträten über Fr. 2V. —

AiiàiiU â Adllk, kern
Spitalgasse 28 (Sonnfeite)

empfehlen ihre größte und reichhaltigste Auswahl in

Mim-, Amm- nd Kinder-Ulm
jede« Oemes, Sei bekannt billigsten preisen.

AuSwahlsendungc» werden prompt ausgeführt.

Das bekannte und allein echte

Lekweàeks ^ebensSlixir-
ber âeterfchen Apotheke in Lern,

ein bestbewährtes Hausmittel gegen VerdauungSstörnngeu
und deren Folgen. — Das Fläschchen 7V Cts.

Ferner: HcimS Zahnwehtropfen à 7V Cts., HännischeS
Pserdepulver, Ungarisches Schweinesreßpnlver,

Tou^al, innerliches, sicherstes Heilmittel gegen Gicht,
Rheumatismus, Migräne, Neuralgie, in Flaschen à Fr. 3.50
und Fr. 6.— empfiehlt die

Fuetersche Apotheke zu Rebleuten,
KsrecHtigkeitsgasfe öS, Werrr.
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Hauptdepot

Yverdon
(Bahnhofplatz).

Ifebendepots
in

Winterthur,
Wil (St. Gallen),
Brugg, Wettingen,

Gelterkinden, Ballwyl,
SchBnbühl, Lotzwyl,

Büren a. d. Aare, Aarberg,
Langnau, Thun,

Solothurn, Pruntrut,
Payerne, Chexbres,

Giubiasco.

MIETE & VERKAUF
Dampfdresclimaschinen, Dampfmaschinen, Lokomohilen

Motoren & Pumpen
Kombinirte Gras- & Getreide-Mähmaschinen „Deering-Ideal".

Absatz in der Schweiz innert 4 Jahren bis Ende Juli 1899:
5000 Stück, über die mir stetsfort lobende Anerkennungsschreiben zugehen.

Jahresproduktion der Fabrik über 200,000 Maschinen.
Hilchste Auszeichnungen an allen Proben iV Ausstellungen.

Liefer"ung auf Probe «Sc mit Garantie.
Heuwender,

Pferderechen,
Heurechen,
Heuaufzüge,

Heulader,
Kultivatoren,

vorzüglichste
Ackergeräte d.

Gegenwart,
dienen zum

Schälen, Pflü-
gen, Lockern,

Sträuchen,
Säen, Eggen ete.;

ersetzen Pflug,
Krümmer,Egge
& Extirpateur.

Säe- &
•rillmnschinen,

Dünger-
streumaschinen.

Kartoffolgrai)- &
Pflanzmaschinen,

Kartoffel-
sclinelldiimpfer,

Obst- &
Tranhenmöhlen &

Pressen,
Obstdörrapparate,
Reben-, Kartoffel-
& Banmspritzen,

Schwefelverstänber
Fntterschneid-

mascbincn,
Fruchtbrecher,
ßübenschneider,
Hen- & Grfln-
fntterpressen,

Hand- & Göpel-
Dresch-

maschinen, Wiesen-
& Ackorcggen,

Walrcn,
Janchepumpen.

Decimal- «fe Brückenwaagen. — Muffen- A Flaiisclienröliren.
Wassermesser — Wassermotoren — Turbinen.

Miete & Verkauf von Bauunternehmer-MateriaL
Petroleum - Motoren (fix & fahrbar) für Käsereien, Klein-Industrie & landwirtschaftliche Zwecke.

Mehr als 1600 Stück im Betrieb,
Prospekte & zahlreiche Zeugnisse zur Verfügung.

FRITZ MARTI, WINTERTHÜR
Maschinenhallen & Werkstätten in Wallisellen b, Zürich

& b. Weyermannshaus in Bern.
Landwirtschaftliche & industrielle Maschinen aller Art.
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(kâ!i>il>O>zch.

Zkvdv»a«i,«t»
ÌN

tVinìertkur,
Wil (8t. Sallso),
krugg, Ä/ettingen,

kelierkinilen, ka»w>>,
8ckönbük>, l.ot?w>i,

küren a. ü. /tare, /tsrberg,
tsngnau, Itiun,

8e>ott>urn, kruntrut,
ksxerne, Lksxbres,

lîiubiaseo.

MIDI'S à VDRDH.I7D
vainVt'àreseluiiasàineii, vamxàaselìinen, dokoinodilen

>1 <»/ « I^IIIIIjX'II
komliiiiirte às- â 6etrei<l6-IVlàIiM3.sc:liinsn „Oeerin^-lcleal".

^dsa.t2 in âer Ledvrei^ innert 4 ^áren dis Rnâe ^nli 1899:
5VVV 8tilelc, iìder âie mir stetskort lodenàs ^nerlîennun^ssedreiden sn^edvn.

^AdresxroââtioQ àer ?^ì»rik Oder 200,0011 N^sàirisii.
li<»« >>!«<« ^ix»»«îàiii»ii^«i» îl» »II«ri l'i-vi»«» »V ^o«>»t«IIiiîi^«iz.

ksuwenller,
k>ierilerevüen,
«eureetien,
keuaukllge,

Ueulscisr,
KuIIivswren,

vor^dxliedsts
^.àer^erâ.te â.

CrS^eN>VA.rt,
âieNSN 2nm

Seküleli, ?LÜ-
^en, Roàern,

8tràeden,
8âen, D^enete.;
ersetzen
Trümmer,
Lü Txtirxàur.

«à°- à
IrUlmaselàeii,

v!inx«r-
»troamaLeliIaeii.

kartoffelxrali- ck

kffaa?,wa8elàeii,
Kartoffel-

Iraulieamillilell â:

?ro88vn,
Vb8tà8rrapparate,
kedeu-, Kartoffel-
^ Laam8pritzeii,

8cl,vekklvvr8tSlllter
Kattvr8eluiôlà'

wa8cliillvll,
kraelitlireelier,
Kül>ea8clillsiäer,
Leu- â krà-
katterpre88ei>,

llauà- à kîlxel-
vr«8cli-

masedliien, Me8eu-
/I ictorvxxe»,

IVal-vil,
^aaeliepllllips».

â — Slnjlkei»» â riai»8àvi»i'ûlt»rvi».
VVassermesser — V/assermotoren — lurbinen.

Dlist« â V <-> I»-I I» t von I îîlIIIIIlt <-I I!«-tlIII< I- >î!l1<-1-Î!lt.
Alotvrvi» (üx Lü kadrdar) 5ür Tàsereien, TIein-Inànstrie âL Ianàirtseda.5t1iede Z^reelis.

^ledr als 1KVV 8tûà im Retried.
Rrosxekte ^ siadlreiede ^en^nisse 2ur VeriÄ^nn^.

rnill »àkll. WI87rk7«llk
Ug.LàÌQsàÂll6it Ä Màààu lu v^allìsellen ì>. ^üriä

Ä b. Ms^ôrmg.niiLà8 in Lern.
l.snàiri8àftlîà L înllustrîelle Il/lasckînen aller à

m
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